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Grußwort 
 
 
 
 
 
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Freundinnen und Freunde des Sports, 
 
in einer Zeit, die von vielen Unwägbarkeiten geprägt ist, wissen wir umso mehr, wie wertvoll unser gemein-
samer Sport ist. Dankbar blicken wir darauf, dass wir in Frieden unseren Vereinssport ausüben, uns mitei-
nander messen, lernen und wachsen dürfen – sowohl auf dem Spielfeld und der Halle als auch abseits 
davon. Diese Ruhe und Sicherheit ermöglichen es uns, Grundwerte wie Fairness, Teamgeist und Respekt 
zu leben und unseren jungen wie älteren Sportlerinnen und Sportlern Orientierung zu geben. 
 
Unser Dank gilt allen, die dieses Umfeld ermöglichen: den Trainerinnen und Trainern, die mit Geduld und 
Leidenschaft jedes Training zu einem Lernraum machen und unsere Gesundheit stärken; den Ehrenamtli-
chen, die unermüdlich Verantwortung übernehmen; den Familien, die motivieren und unterstützen - und 
natürlich euch – den Mitgliedern, die unseren Verein lebendig machen. 
 
In diesem Heft wollen wir wie jedes Jahr berichten von Erfolgen, Herausforderungen und all den kleinen 
Momenten, die unseren Verein ausmachen: Teamgeist, harte Arbeit, Freude am Sport und die Gemein-
schaft, die uns zusammenhält. Mögen diese Seiten inspirieren, Mut machen und die Dankbarkeit stärken, 
die wir jeden Tag empfinden – für die Möglichkeit, unseren Sport in Frieden ausüben zu dürfen, und für das 
Vertrauen, das ihr uns schenkt. 
 
Viel Freude beim Lesen und auf eine weiterhin sportliche, faire und friedliche Zeit. Macht alle mit. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
Michael Pfeiffer 
Vorsitzender 
 
 
 
 
P.S.: Wir haben dieses Jahr -auch aus Kostengründen- bewusst weitestgehend auf die Wiederholung von 
Informationen verzichtet, die z.B. bereits stets aktuell(er) auf unserer Homepage oder der TVS-App zur 
Verfügung stehen. Unser Ziel ist es, das Jahrbuch insgesamt etwas schlanker, aber trotzdem weiterhin 
attraktiv zu gestalten.  
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Abteilung Badminton 

 
 

Jahresbericht 
 

Saison 2024/2025 
 

Unsere Seniorenmannschaften bestehen weiterhin aus Spielgemeinschaften des TV Schiefbahn, Neerse-
ner Turnerbund und TV Anrath.  
 

In der Saison 2024/2025 schaffte die zweite Mannschaft den Aufstieg in die Kreisliga, dafür stieg leider die 
erste Mannschaft ebenfalls in die Kreisliga ab. Die dritte Mannschaft beendete die Saison mit dem 5. Platz. 
Es war ein U19-Minimannschaft am Start, die den 4. Platz belegte. 

 
Saison 2025/2026 
 

In die neue Saison sind wir mit zwei Mannschaften (Spielgemeinschaften mit Neersen und Anrath) in der 
Kreisliga und einer Mannschaft in der Kreisklasse gestartet. Bisher schlägt sich die erste Mannschaft gut 
auf dem 2. Platz, die 2. Mannschaft kämpft zurzeit um den Klassenerhalt. Die dritte Mannschaft stand nach 
der Hinrunde ebenfalls auf einem guten 2. Platz. Im Jugendbereich sind wir wieder mit einer U19-Mini-
mannschaft am Start, die zurzeit auf Platz 4 liegt. 
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Abteilung 
 

Im Juni waren wir wieder mit unserem Stand bei „Mein Fest“ in Schiefbahn vertreten und konnten viele 
Kinder auf unsere Ziele zielen lassen. Vielen Dank an Tobias, Mia und Hanna, die unermüdlich bei mehr 
als 30 Grad die Stellung gehalten haben! 
 

Geplant war auch wieder ein großes Turnier in der Niershalle. Dieses mussten wir aber absagen, weil am 
gleichen Wochenende in Meerbusch und Tönisvorst auch Turniere stattfanden.  
 

Aus privaten Gründen haben Torben und Selina Daun bei der Abteilungsversammlung Ende Oktober ihre 
Ämter zur Verfügung gestellt. Eine neue Abteilungsleitung wurde nicht gefunden. Torben wird sich aber 
weiterhin als Jugendwart engagieren. Wir danken Torben und Selina für 4 Jahre hervorragende Arbeit! 
 

Nach reiflicher Überlegung und intensiven Gesprächen innerhalb der Abteilung wurde im Januar 2026 eine 
kommissarische Abteilungsleitung – bestehend aus Irmgard Trzeczak und den Vertretern Daniel Löttgen 
und Mario Girotto – benannt. Die offizielle Wahl ist für März 2026 geplant.  
 

Wir hoffen, dass wir damit eine praktikable Lösung für alle Abteilungsmitglieder gefunden haben. Packen 
wir´s an! 

 
Irmgard Trzeczak 
 
   

 
 
 

Abteilung Bogensport 

 
 

Jahresbericht 
 

Vorbereitung der Außensaison  
 

Alle Jahre wieder ist es so weit: 
Bevor die Außensaison im Bogensport beginnt, wird unser Außengelände gemeinsam auf Vordermann 
gebracht. Die Hütten werden aus- und aufgeräumt, das Gelände gereinigt und für den Trainingsbetrieb 
vorbereitet.  
 

In diesem Jahr standen zusätzlich einige besondere Arbeiten an. Eine selbst gebaute Sitzbank für den 
Aufenthaltsbereich mit Rollstuhlfahrerplatz wurde geschliffen und gestrichen. Außerdem wurde der Stell-
platz vorbereitet, angepasst und gepflastert. Viele fleißige Helfer packten tatkräftig mit an, sodass mit viel 
Engagement und Teamarbeit alle Arbeiten erfolgreich abgeschlossen werden konnten. 
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Nach getaner Arbeit ließen wir den Arbeitseinsatz bei einem gemeinsamen Grillabend ausklingen. In ge-
selliger Runde verbrachten wir noch einige schöne Stunden miteinander. Zum Abschluss möchten wir uns 
herzlich bei allen fleißigen Helferinnen und Helfern bedanken. Dank eures Einsatzes konnte die Außensai-
son wieder auf einem gepflegten und einladenden Außengelände starten. 

 
Gestaltung des Unterstands und Schießplatz im Frühjahr 

 

Im Laufe des Frühjahrs wurde weiter an der Gestaltung un-
seres Außengeländes gearbeitet.  
 

Am Ende des überdachten Unterstands haben wir eine 
Wand neugestaltet, um den Bereich optisch aufzuwerten. 
Dazu wurde die Wand mit Kunstrasen verkleidet, was dem 
Unterstand ein freundlicheres und moderneres Erschei-
nungsbild verleiht. 
 
 
 

     
 

Dank unseres Mitglieds Joachim Beckmann, der das Vereinslogo des TV Schiefbahn angefertigt und uns 
kostenlos zur Verfügung gestellt hat, konnte die Wand weiter verschönert werden. Das Logo ist nun ein 
echter Blickfang. Auch unser stellvertretender Abteilungsleiter (kommissarisch) Yannic Arnold engagierte 
sich in besonderer Weise und fertigte für uns einen Blumenkasten an, wodurch der Bereich zusätzlich 
aufgewertet wurde. 

 
7. Wiesenturnier 
 

Das 7. Wiesenturnier war wieder ein voller Erfolg. Bereits bei der Anmeldung zeigte sich das große Inte-
resse: Über 90 % der verfügbaren Startplätze waren schon nach zweieinhalb Tagen vergeben.  
 

Auch diesmal sorgten unsere unermüdlichen Helferinnen und Helfer für eine hervorragende Verpflegung. 
Bereits am Morgen wurden die ersten Frühankömmlinge mit Kaffee sowie vorbereiteten belegten Broten 
versorgt, was dankbar angenommen wurde. Die Verpflegung zog sich anschließend nahtlos über den ge-
samten Tag hinweg. Mittags gab es Gegrilltes mit Salaten und verschiedenen Beilagen. Als Nachtisch oder 
zum Kaffeetrinken wurden frisch gebackene Friesenwaffeln mit Erdbeeren und Vanilleeis angeboten, die 
großen Anklang fanden. Trotz der hervorragenden Verpflegung stand das Bogenschießen im Mittelpunkt. 
Nach der Begrüßung und einer kurzen Erklärung der Modalitäten ging es an die besondere Schießlinie mit 
gezielt eingestreuten Erschwernissen. 
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Die Resonanz war erneut durchweg positiv, und alle Teilnehmenden hatten sichtlich viel Spaß. Dies spie-
gelte sich auch bei den Siegerehrungen wider. 
 

   
 

 

Nachtschießen 2025 
 

Am 24.10.2025 haben wir wieder ein Nachtschießen organisiert. Diese Veranstaltung bildete einen schö-
nen Abschluss der Außensaison, bevor es für die Wintermonate wieder ins Hallentraining überging. 
 

   
 

Das Nachtschießen bietet jedes Jahr eine besondere Atmosphäre und ist eine gute Gelegenheit, noch 
einmal gemeinsam Zeit zu verbringen. Beim Bogenschießen im Dunkeln und Gemeinsamem Grillen konn-
ten alle Beteiligten in entspannter Runde schöne Stunden miteinander genießen. Der gelungene Abend 
war ein würdiger Abschluss der Außensaison 2025 und wurde von allen Teilnehmenden sehr positiv auf-
genommen. 

 
Weihnachtsfeier am 22.11.2025 
 

Auch in diesem Jahr trafen wir uns zur Weihnachtsfeier, die am 22. November stattfand und – wie schon 
in den letzten Jahren – von Daniela und Henning organisiert wurde. Für ihr Engagement möchten wir uns 
an dieser Stelle noch einmal herzlich bedanken. 
 

   
 

Mit über zwanzig Mitgliedern war es ein schöner Abend mit vielen interessanten Gesprächen und gutem 
Essen. 
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Hallen-Vereinsmeisterschaft 2026 
 

Am 24.10.2025 haben wir die Vereinsmeisterschaft für das Schützenjahr 2026 durchgeführt. In diesem 
Jahr war die Teilnehmerzahl der Schützinnen und Schützen so hoch wie noch nie. 
 

   
 

Bei einer Stimmung aus Anspannung und Nervosität, die sich jedoch nach den ersten Pfeilen in eine ent-
spannte und fokussierte Atmosphäre verwandelte, gab jeder sein Bestes. Am Ende waren alle zufrieden 
und glücklich, mitgemacht zu haben. 
 

Den vollständigen Bericht finden Sie auf der Homepage in der entsprechenden Abteilung. 
 
 
 
 
 

Abteilung Elite Darter 

 
Jahresbericht 
 

Die Abteilung 
 

Seit dem 01.08.2025 gehört die Abteilung der „Elite Darter“ zum TV Schiefbahn.  
Gegründet im Jahr 2016 als eigenständiger Dartverein im „Niederheider Hof“, musste die Spielstätte seit-
dem mehrfach verlegt werden. Eine neue Heimat für den schnell wachsenden Verein wurde zunächst im 
Vereinsheim des SC Schiefbahn 08, später dann in der Gaststätte „Hubertuseck“ an der Kirche gefunden. 
Seit der Schließung der Gaststätte im November 2024, die den Verein recht unvorbereitet traf, war der 
Verein ohne eigene Spielstätte kurz vor seinem Aus, konnte aber die bis Mai 2025 laufende Saison als 
Gast auf der Anlage eines Krefelder Dartvereins abschließen. 
 

Im Zuge einer Mitgliederversammlung Anfang 2025 wurde beschlossen, den TV Schiefbahn zu kontaktie-
ren und die Möglichkeit zur Gründung einer eigenen Abteilung zu erfragen. Nach positiven Vorgesprächen, 
auch mit der Stadt Willich, wurde in einer weiteren Mitgliederversammlung beschlossen, den Spielbetrieb 
als Abteilung des TV Schiefbahn fortführen zu wollen. Der Beitritt erfolgte für zunächst 29 Darterinnen und 
Darter mit Wirkung zum 01.08.2025. 
 

In Abstimmung mit der Stadt Willich und den Pächtern der darin befindlichen 
Ratsstube wurde im August 2025 ein Untermietvertrag für die Ratsstube in der 
Kulturhalle geschlossen. Zeitgleich wurden in der Ratsstube vier Dartboards in-
stalliert, die am 25.08.2025 von der dafür zuständigen Stelle, dem „Dart Kreis 
Verein Mönchengladbach-Viersen e.V.“ (DKV), für den Ligaspielbetrieb abge-
nommen wurden.  
 

Damit konnte die neue Abteilung den Start der neuen Saison mit ihrem ersten 
Spieltag am 05.09.2025 mit zwei parallel stattfindenden Heimspielen gelassen 
entgegensehen. Aktuell gehören der Abteilung 38 Darterinnen und Darter - da-

von 9 Neumitglieder, die wir in unserer Mitte herzlich willkommen heißen - an. 
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Spielbetrieb Stadtliga 
 

Die aktuell laufende Saison in der Stadtliga geht bis Ende Juni 2026. Der TV Schiefbahn ist mit vier Mann-
schaften gemeldet.  
 

Der Ligabetrieb wird in den Klassen A (höchste Klasse) bis E im Modus „Jeder gegen Jeden“ mit Hin- und 
Rückspielen ausgetragen. Die Klasse D ist in drei, die Klasse E in vier Gruppen separiert. Jeder Ligaspiel-
tag besteht aus 10 Spielen. Gespielt wird immer in der Reihenfolge 4 Einzel, 2 Doppel, 4 Einzel. Sieger ist 
die Mannschaft mit den meisten Punkten, wobei ein 5:5 als Unentschieden gewertet wird. 
 

Unsere erste Mannschaft spielt in der Klasse B, der zweithöchsten Klasse im Einzugsbereich des DKV. 
Leider verlief der Saisonstart holperig, so dass zum Jahreswechsel nach 7 von 18 Saison-Spieltagen auf 
dem 9. Tabellenplatz noch Luft nach oben ist. 
 

Die zweite Mannschaft spielt in der Klasse E2. Die Mannschaft hat sich im Vergleich zur Vorsaison gut 
verstärkt und liegt zum Jahreswechsel auf einem sehr guten zweiten Tabellenplatz. Der Aufstieg in die D-
Klasse ist damit greifbar nah. 
 

Die dritte Mannschaft ist in dieser Saison in der Klasse E3 unterwegs und belegt dort nach ebenfalls 7 von 
18 Spieltagen einen hervorragenden zweiten Platz. Das Team ist auf einem guten Weg, die zu Saisonbe-
ginn geäußerten Aufstiegshoffnungen Richtung D-Klasse zu erfüllen. 
 

Die vierte Mannschaft gründete sich zu Saisonbeginn komplett neu. Sie muss sich zusammenfinden und 
ging daher zunächst ohne große Erwartungshaltungen in die Saison, dies übrigens zusammen mit der 
zweiten Mannschaft in der Klasse E2. 
 

    
 

    

 
Spielbetrieb Stadtpokal 
 

Neben der Stadtliga wird vom DKV die Teilnahme am Stadtpokal angeboten. Dieses Mannschafts-Turnier 
wird vollständig im KO-Modus angeboten. Nur der jeweilige Sieger eines Matches kommt in die nächste 
Runde. Der Ausrichter stellt die Paarungen der ersten Runde so zusammen, dass zum einen Teams der 
Klassen A und B und zum anderen Teams der Klassen C bis E gegeneinander spielen. Erst ab der zweiten 
Runde kann es also zum Aufeinandertreffen von Teams aller Gruppen kommen. 
 

Gemeldet für den Stadtpokal 2025/26 hat unsere dritte Mannschaft, die am 23.11.2025 ihr erstes und am 
04.01.2026 ihr zweites Spiel gewonnen hat. 
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Der Stadtpokal wird in einem etwas anderen Modus als die Stadtliga ausgetragen. Es werden bis zu 17 
Einzel-Spiele ausgetragen. Sieger ist, wer zuerst 9 Siege verzeichnen kann. Steht es nach 16 Einzeln 8:8, 
wird ein Entscheidungsspiel im Modus „1001“ (vgl. „kleine Regelkunde“) ausgetragen. 

 
Mein Fest 2025 
 

Die Abteilung hat die Gelegenheit genutzt, sich auf dem Schiefbahner „Mein Fest“ mit einem Stand zu 
präsentieren. Dies recht erfolgreich, denn im Nachgang zu dem Tag haben sich mehrere Mitglieder bei den 
Elite Dartern neu angemeldet. 

 
Eine kleine Dart-Regelkunde 

 

Die ein oder anderen werden vielleicht die über den Jahreswechsel hinweg ausgetragene Dart-Weltmeis-
terschaft wahrgenommen und Spiele insbesondere der deutschen Teilnehmer beobachtet haben. Beim 
Zusehen lernt man recht schnell den Spielablauf und die Basisregeln kennen. Für alle anderen hier ein 
paar Informationen, wie ein Dartspiel so abläuft. 
 

In jedem Match wird eine vorher festgelegte, in aller Regel ungeraden Anzahl an Spielen (so genannte 
„Legs“), gespielt. Jedes Leg beginnt mit dem Spielstand 501 für jeden Spieler. Ziel ist es, durch möglichst 
wenig Würfe seinen Spielstand auf Null zu bringen, und zwar genau auf Null. 
 

Das Dartboard besteht aus 20 Zahlensegmenten (1-20), wobei jedes 
Zahlensegment in 4 Teile aufgeteilt ist. Zudem befinden sich in der Mitte 
des Dartboards ein grüner Ring (Wert 25 Punkte) und ganz im Zentrum 
ein roter Punkt mit dem Punktwert 50. Jedes Zahlensegment verfügt 
über zwei große Felder, bei denen ein Treffer mit dem einfachen Punkt-
wert gezählt wird. Dann gibt es einen äußeren schmalen Ring mit dop-
peltem und einen inneren schmalen Ring mit dreifachem Punktwert. 
 

Der Dart, der das Spiel auf Null bringt, muss zwingend entweder in ei-
nem Feld mit doppeltem Punktwert oder in der roten Mitte (das „Bull“) 
platziert werden. 
 

Wer aufmerksam gelesen und mitgerechnet hat, kann jetzt bestätigen, 
dass das ideale Leg mit neun Darts von 501 auf Null heruntergespielt werden kann. Das wäre dann im 
Fachjargon der so genannte „9-Darter“, der selbst von den Top-Profis sehr selten gespielt wird.  
 

Es existieren noch eine ganze Menge anderer Spielmodi, die seltener gewählt werden und auf deren Dar-
stellung daher hier verzichtet wird. Die weitaus meisten aller Spiele finden nach dem oben beschriebenen 
Verfahren statt. 

 
Ausblick 2026 

 

Im Liga-Spielbetrieb hoffen wir auf den Aufstieg zweier Mannschaften in die nächsthöhere Spielklasse für 
die nächste Saison. Prima wäre es, wenn unsere erste Mannschaft ihre Klasse halten könnte. 
 

Abteilungsintern wird ab voraussichtlich Januar 2026 die Vereinsmeisterschaft ausgetragen. Es wird 2 
Spieltage in jedem Monat bis Oktober geben, zu denen sich die Mitglieder anmelden können (max. eine 
Teilnahme je Monat). Bei Teilnahme und Siegen werden über die Monate hinweg Punkte gesammelt. Die 
Spieler mit den meisten gesammelten Punkten können am Finalturnier im November teilnehmen. 
 

Im Stadtgebiet Willich wird einmal jährlich an einem Tag die Stadtmeisterschaft ausgetragen. Ausrichter 
sind üblicherweise im Wechsel die beiden Dartvereine, die es im Stadtgebiet gibt. Im Jahr 2026 möchten 
wir die Stadtmeisterschaft in der Kulturhalle Schiefbahn ausrichten. 

 
Fun Fact 
 

Der Vereinsname „Elite Darter“ wurde übrigens seinerzeit in Anlehnung an die damals omnipräsente Fern-
sehwerbung für eine bekannte Partnervermittlungsbörse gewählt. 
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Abteilung Gymnastik 

 
Jahresbericht 
 

In unserer Gymnastik-Abteilung findet man die klassischen Angebote wie Rückenfit, Bodyworkout und Car-
diotraining für alle Altersgruppen und zusätzlich Yoga - so individuell und vielfältig, wie die jeweilige Yo-
galehrerin - sowie Sport für Männer. 
 

Unsere Trainer sind wie folgt für euch da: 

Montags   9.00 - 10.00 Uhr Fatburner 

10.00 - 11.00 Uhr Body-Workout-Mix 

20.00 - 22.00 Uhr Sport für Männer 

Dienstags    9.00 - 10.00 Uhr Dance Workout 

10.00 - 11.00 Uhr Rückenfit 

  17.15 - 18.45 Uhr Yoga 

Mittwochs  20.00 - 21.00 Uhr Yoga 

Donnerstags   8.30 - 10.00 Uhr Yoga 

19.15 - 20.30 Uhr Gymnastik für Damen 

20.30 - 22.00 Uhr Sport für Männer 
 

Doch wie immer, wenn etwas begeistert, sind manche Gruppen bereits voll und nehmen derzeit keine 
Mitglieder mehr auf. Dies betrifft die Gruppen Yoga dienstags und mittwochs sowie die beiden Sport für 
Männer-Gruppen montags und donnerstags. Bei allen anderen Angeboten kann jederzeit ein Schnupper-
termin vereinbart werden. Meldet euch dazu gern per WhatsApp 015779454659 oder E-Mail l-trai-
ning@web.de direkt bei mir. 
 

Nicht zuletzt wird auch das gemütliche Beisammensein zelebriert. Dieses Engagement unserer Übungslei-
ter wissen nicht nur die Teilnehmer, sondern wir als Abteilungsleitung sehr zu schätzen. 
 

Zu guter Letzt ein kleiner visueller Einblick in die Donnerstags-Yogagruppe von Sabine. 
 

Bleibt in Bewegung 
 

Eure Lilli und Regine 
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Abteilung Handball 

 
 

Unsere C-Jugend 
 

Unsere C-Mannschaft ist 2025 mit 14 großartigen Jugendlichen 
gestartet: 

  •   2 Spieler aus 2011, die auch die B-Mannschaft unterstützen 

  •   6 Spieler aus 2012 

  •   6 Spieler aus 2013, die bei unserer D-Mannschaft aushelfen. 
 

Leider mussten wir im Laufe der Saison vier Abgänge verkraften – drei 
aus 2012 und einen aus 2013. Wir wünschen allen in ihren neuen 
Vereinen viel Erfolg und bedanken uns für die gemeinsame Zeit! 
 

Trotzdem hatten wir ein tolles Jahr: Beim Turnier in Biefang sind wir mit 
einer sehr jungen C-Mannschaft angetreten und haben einen starken 
9. Platz erreicht. Nach einigen Freundschaftsspielen hat sich die 

Mannschaft richtig gefunden und in der Liga eine gute erste Hinrunde hingelegt. Die Abgänge wurden als 
Team super aufgefangen und wir sind dadurch noch enger zusammengewachsen. Einige Spieler haben 
gelernt, dadurch mehr Verantwortung zu übernehmen und sind noch besser geworden. 
 

Ein Highlight war unsere gemeinsame Weihnachtsfeier mit der D-Mannschaft auf der Bowlingbahn.         

Handball ist zwar immer noch das Größte, aber Spaß hatten wir alle und wir sind als Gemeinschaft stark 
ins neue Jahr gestartet. 
 

Am Ende des Tages zählt nicht, wie viele Spiele man gewinnt, sondern wer an deiner Seite steht. Wir sind 
nicht nur eine Mannschaft, wir sind Freunde. Wir stehen zusammen, kämpfen gemeinsam und verlieren 
manchmal aber immer mit gegenseitigem Respekt füreinander. 
 

Danke, 2025, für unvergessliche Momente! Jeder einzelne Spieler ist einzigartig und großartig. Zusammen 
sind wir fast unschlagbar - zumindest menschlich. 

 
Unsere Damenmannschaft 

 

Wir, die 1. Handball-Damenmannschaft des TV 
Schiefbahn, sind auch 2025 weiterhin das, was uns aus-
macht: ein eingespielter Haufen Chaos mit ganz viel Herz, 
Humor – und gelegentlich auch Handball. 
 

An der Seitenlinie hat sich ebenfalls wenig verändert: Die 
gleichen drei Chaoten halten weiterhin tapfer die Stellung. 
Federführend Basti, stellvertretend Klaus – und natürlich 
Joe, der bei wirklich jedem Spiel unterstützt, organisiert, 
mitleidet und wahrscheinlich mehr Spielminuten am 
Zeitnehmertisch sammelt als wir auf der Platte.  
 

An dieser Stelle ein großes Dankeschön an euch drei. Ganz 
ehrlich: Man muss wahrscheinlich ein bisschen verrückt sein, um diese Mannschaft trainieren zu wollen – 
aber genau das passt ja perfekt zu uns. 
 

Auch im Kader blieb vieles beim Alten. Bis auf ein bis zwei Abgänge ist die Truppe zusammengeblieben – 
was bei so vielen starken Charakteren fast schon ein kleines Wunder ist. Und sogar für Nachwuchs wurde 
gesorgt: Unsere Spielerin Anna hat Nachwuchs bekommen – wir gratulieren ganz herzlich und freuen uns 
schon auf das vielleicht zukünftige Handballtalent am Spielfeldrand. 
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Sportlich gesehen hatte 2025 ein echtes Highlight für uns parat: Wir sind aufgestiegen! Mit einem starken 
dritten Platz konnten wir uns am Ende doch noch belohnen und spielen aktuell eine Liga höher – in der 
Regionsliga. Ein riesiger Erfolg für die Mannschaft und ein Beweis dafür, dass sich Kampfgeist, Zu-
sammenhalt und eine gewisse Portion Wahnsinn manchmal eben doch auszahlen. 
 

Die Vorbereitung auf die neue Saison war dabei alles – nur nicht langweilig. Von Badminton über Beach-
volleyball bis hin zu Taktiktraining mit reichlich Wein war alles dabei. Ob das sportlich immer sinnvoll war, 
lassen wir mal offen – für die Teammoral war es auf jeden Fall Gold wert. 
 

Leider wurde der Saisonstart durch einige Verletzungen überschattet. Zeitweise mussten wir mit stark 
geschrumpftem Kader antreten. Es gab sogar Spiele, die wir aufgrund von zu wenig Spielerinnen gar nicht 
antreten konnten und dadurch Punkte kampflos abgeben mussten. Das spiegelt sich natürlich auch in der 
aktuellen Tabellensituation wider. Aber: Inzwischen sind wir fast wieder vollständig und kämpfen uns Schritt 
für Schritt zurück. Zwischenzeitlich konnten wir mit Sandra eine neue Spielerin dazugewinnen, die mensch- 
lich und sportlich super ins Team gepasst hat. Leider musste sie aufgrund von Knieproblemen wieder auf-
hören – an dieser Stelle alles Gute für dich! 
 

Abseits des Spielfelds läuft bei uns weiterhin alles nach bewährtem Prinzip: Viel Teamzeit, viele Feste und 
jede Menge gemeinsamer Spaß. Denn egal ob auf oder neben dem Feld – wir treten immer als Mannschaft 
auf. Ein weiteres Highlight wartet bereits: Im Mai 2026 steht unsere Mannschaftstour nach Willingen an. 
Wie viele von uns wieder vollständig und unverletzt zurückkommen, wird sich zeigen – aber langweilig wird 
es garantiert nicht. Mit alter „Mann-Stärke“ (ja, der Witz musste sein) greifen wir jetzt wieder voll an und 
wollen die Saison ordentlich zu Ende bringen. Am Ende zählt für uns neben dem sportlichen Erfolg vor 
allem eins: Der Spaß am Handball, am Team und an allem, was dazugehört. 
 

Eure 1. Damen 

 
Entwicklung der Jugendabteilung 
 

Mit viel Freude, Leidenschaft und Einsatz hat sich die Jugendabteilung des TV Schiefbahn Handball weiter 
sehr positiv entwickelt. Während in der Saison 2024/25 noch 5 Jugendmannschaften im Spielbetrieb aktiv 
waren, konnten wir in der Folgesaison 2025/26 sogar mit 6 Teams auflaufen. Die Jugend ist und bleibt der 
Unterbau und die Zukunft für den Seniorenbereich. Die Tatsache, dass einige Jahre keine Jugendlichen in 
die Herren- und auch Damenmannschaft aufgerückt sind, macht sich dort bemerkbar. Der Altersdurch-
schnitt steigt und die ersten Jungsenioren werden sehnlichst erwartet. Ohne Jugend keine Zukunft. 
 

Besonders erfreulich und für die Zukunft des Vereins enorm wichtig ist die Tatsache, dass der Fortbestand 
des Talentschuppens sichergestellt wurde. Hier starten die Kinder im Alter von 6-7 Jahren und lernen die 
Grundlagen, bevor es dann im Alter von 7 Jahren in der F-Jugend richtig losgehen kann. Nach dem 
gesundheitsbedingten Ausscheiden von unserem Urgestein Rolf Seidl wurde der Talentschuppen über-
nommen von Dirk Grabitz. Wir wünschen Dirk viel Spaß und Erfolg bei dieser neuen Aufgabe! 
 

Ein weiteres Symptom für eine funktionierende, gesundere Gemeinschaft sind die gemeinsamen Aktivi-
täten über die einzelnen Mannschaften hinaus.Da waren im Kalenderjahr 2025 z.Bsp. der Auftritt auf 
„MeinFest“ – dem Stadtfest in Schiefbahn im Juni oder natürlich der gemeinsame Aufritt beim 2. Ligaspiel 
der HSG Krefeld im November. Hier hat der TV Schiefbahn die Einlaufkinder gestellt und es sich nicht 
nehmen lassen, diese mit großer Gruppe zu begleiten. 
 

    
 

Ganz besonders erwähnenswert und wertvoll für die soziale aber auch die handballerische Entwicklung 
unserer Kinder war das Handballcamp in Schiefbahn während der Herbstferien im Oktober 2025. Über drei 
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Tage wurden die (über 40!) Kinder von professionellen Trainern trainiert. Natürlich gab es zwischendurch 
Mittagsessen und am Ende ein Campshirt zur Erinnerung. Dieses tolle Event werden wir im nächsten Jahr 
sicher wiederholen. 
 

      
 

Stolz sind wir auch auf die erneute Durchführung der Ausbildung zum Jugendschiedsrichter bei uns in 
Schiefbahn. Dieses Jahr haben wir 3 weitere Jugendliche ausgebildet und haben nun insgesamt 7 
Jungschiedsrichter zur Verfügung. Zum einen wachsen die „Kinder“ persönlich enorm, wenn sie auf dem 
Feld die Leitung übernehmen müssen. Zum anderen ist dies ein schöner Nebenverdienst. Wichtig ist aber 
auch die Tatsache, dass der TV Schiefbahn nun wieder Schiedsrichter zum Spielbetrieb im Handballkreis 
Krefeld/Grenzland beisteuern kann, ohne die es bekanntlich nicht gehen würde. 
 

In diesem Zusammenhang aber auch ein riesengroßes DANKE an die Akteure der Damen- und Herren-
mannschaft, die immer wieder als Schiedsrichter bei den F- und E-Jugenden zur Verfügung zu stehen. So 
funktioniert generationsübergreifender Zusammenhalt in einem Verein. 

 
Der 2016er Jahrgang 
 

Dieser Jahrgang ist im harten Kern nun schon im fünften Jahr zusammen und entwickelt sich kontinuierlich 
weiter. Durch diese lange Zeit sind sowohl die Kinder als auch die Eltern eng zusammengewachsen. Jeder 
ist nicht nur engagiert, sondern eben auch mit großer Freude dabei. Wir sind zwar eine 
Handballmannschaft, aber mittlerweile eben auch eine Gruppe von Menschen, die einen wichtigen und 
wahnsinnig schönen Teil des Lebens miteinander gestalten. Ganz sicher werden die Freundschaften, die 
hier entstanden sind, noch Jahrzehnte bestehen und ein belastbares Netzwerk gerade auch für die Kinder 
bilden. 
 

Die Saison 24/25 haben wir noch als F-Jugend beendet. Am Anfang der Saison 25/26 waren wir auf einmal 
so viele Kinder, dass wir zwei Mannschaften zum Spielbetrieb angemeldet haben und somit insgesamt 28 
Saisonspiele bestreiten „mussten“. Da am Ende doch einige Kinder ausgestiegen sind, war dies ein 
Kraftakt, den wir aber natürlich sportlich sauber zu Ende gebracht haben. Am Ende konnten wir mit der F1 
die Saison als Gruppenzweiter abschließen. 
 

Diese Saison haben wir dann mit einem Turnier in Kaarst in toller, neuer Halle abgeschlossen. Das Finale 
ging etwas unglücklich verloren, aber trotzdem war es ein gelungener Abschluss einer tollen Saison. Die 
obligatorische Abschlussfeier fand dieses Jahr auf dem Gelände bzw. im Vereinsheim des SC Schiefbahn 
08 statt. Vielen Dank an die Freunde des Fußballvereins. Auch hier gibt es eine gute Zusammenarbeit, da 
einige Kinder in beiden Sportarten aktiv sind und man sich immer wieder im Sinne der Kinder abstimmen 
muss. 
 

   
 

Den vollständigen Bericht finden Sie auf der Homepage in der entsprechenden Abteilung. 
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Abteilung Tanzen 

 
 

Jahresbericht 
 

Tanzen verbindet - das ist unser Motto, ob beim Training, Auftritten, Tanzabzeichen, Feiern oder Flash- 
mob. 
 

Tanzabzeichen 2025 
 

Zum dritten Mal wurde im Herbst das eigene Vereinstanzabzeichen verliehen. Dabei wird unterschieden 
beim Kindertanzabzeichen in Bronze, Silber und Gold sowie dem Tanzabzeichen in Bronze/ Silber/ Gold 
für die Großen. 
 

    
 

    

   
Modern Linedance  
 

Im Mai nahmen wir wieder am Internationalen Flashmob teil. Befreundete Linedance-Gruppen aus Meer-
busch und Hüls wurden eingeladen und man tanzte draußen mit rund 70 Teilnehmern die zwei weltweit 
einstudierten Tänze. 
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                Fotos: Ralf Schmitt 
 

Danach wurde im Vereinsheim fleißig weiter das Tanzbein geschwungen und gefeiert. 
 

Zum Jahresabschluss gab es eine gemeinsame Weihnachtsfeier mit 
viel Tanz und Kaffee und Kuchen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Moving Drums 
 

Dienstagsvormittags wird weiterhin kräftig getrommelt und gleichzeitig getanzt. Nichts für empfindliche 
Ohren, aber der Spaßfaktor ist neben Koordination, Konzentration und Stressabbau sehr hoch. 
 

     
 
Der Sonntagstanzkreis  
 

Gesellschaftstanz steht Sonntagsabends auf dem Programm. Dabei kommt der Spaß nicht nur am Tan-
zen an erster Stelle. 
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Unsere Bauchtanzgruppe 
 

Auch in diesem Jahr haben wir mit viel Freude und Leidenschaft getanzt. Unsere Gruppe verbindet mo-
derne orientalische Tänze mit klassischen Elementen – und wir lassen uns nicht nur von traditioneller Musik 
inspirieren, sondern auch von modernen Rhythmen, die unsere Choreografien lebendig machen. 
 

Ein besonderer Moment war der 90. Geburtstag unserer lieben Mittänzerin Marianne. Gemeinsam haben 
wir gefeiert, gelacht und natürlich getanzt. Nur kurze Zeit später mussten wir uns leider von ihr verabschie-
den. Mit ihrer Lebensfreude und Herzlichkeit bleibt sie uns in liebevoller Erinnerung. 
 

Im Dezember haben wir unser Tanzjahr bei der Weihnachtsfeier in Julians Bistro abgeschlossen. Ein schö-
ner, gemeinschaftlicher Ausklang für ein Jahr voller Emotionen, Tanz und Verbundenheit. 
 

   
 
Orientalischer Tanz Anfänger/Mittelstufe  
 

Tauche ein in die faszinierende Welt des orientalischen Tanzes! 
 

Unsere Gruppe bietet dir den idealen Einstieg als Anfängerin und vertieft dein Können, wenn du bereits zur 
Mittelstufe gehörst. Erlebe, wie die weichen, fließenden Bewegungen des Bauchtanzes dein Körpergefühl, 
deine Koordination und deinen Ausdruck fördern. 
 

Wir üben zu einer abwechslungsreichen Mischung aus klassisch orientalischer Musik und moderneren 
Stücken. Dabei erlernen wir die Grundtechniken und arbeiten an kleinen, wunderschönen Choreografien, 
die dich in die Magie des Orients entführen. Wir treffen uns freitags von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr in der 
Peter-Bäumges-Halle. Übungsleiterin ist Sehnaz Yalcin. Schau gerne bei einer Schnupperstunde vorbei 
und lass dich von der Freude an diesem Tanz mitreißen! 
 
 
 
 
 

Abteilung Turnen 

 
 
Jahresbericht 
 

Im Jahr 2025 konnten wir unsere Abteilungsgröße stabil halten und wieder ein umfangreiches Angebot in 
die verschiedensten Gruppen bieten. Das Interesse ist groß, so dass wir froh sind, ein gutes Team an 
Übungsleitern und -helfern zu haben. Eine Verstärkung des Teams wäre wünschenswert, ist aber nicht 
immer einfach. 
 

Im Bereich des Kinderturnens (4-6 Jahre) konnten wir im 4. Quartal mit einer neuen Übungsleiterin eine 
Gruppe öffnen, die große Nachfrage hat. Wir hoffen, dieses Angebot im nächsten Jahr ausweiten zu kön-
nen. 
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Wir können daher ein durchgängiges Angebot - von der Krabbelgruppe, über die Eltern-Kind-Gruppe und 
Kindergruppe (4-6 Jahre) - anbieten. Danach folgen unsere Breitensportgruppen für Jungen und Mädchen 
sowie unsere Wettkampfgruppen. Eine gemischte Gruppe für junge und junggebliebene Erwachsene run-
det das Ganze ab. 
 

Bei der Veranstaltung „Mein Fest“ im Ortskern von Schiefbahn fand unser Angebot fürs Balancieren, Hand-
stand und Springen mit Sprungbrett auf einen Weichboden wieder guten Anklang. Es gab mehrere Anfra-
gen für unsere Gruppen. 
 

Wie auch in den vergangenen Jahren hospitierten Schüler als Praktikanten bei uns als Baustein für eine 
Übungsleiterausbildung. Ferner kommen Kandidaten zu uns, die sich auf die Aufnahmeprüfung bei einer 
der Sporthochschulen vorbereiten wollen. 
 

Unsere Wettkampfgruppen haben wieder an verschiedenen Wettkämpfen teilgenommen und unseren Ver-
ein würdig vertreten. Wir hoffen, dass die Gruppen weiter so aktiv bleiben und erfolgreich an weiteren 
Wettkämpfen im nächsten Jahr teilnehmen.  
 

Ein Highlight des Jahres war das Internationale Deutsche Turnfest in Leipzig und die parallel stattfindende 
Europameisterschaft im Kunstturnen. Der Verein war mit 2 Teilnehmern beim IDTF. Zu den verschiedenen 
Ereignissen findet ihr separate Berichte. Im kommenden Jahr 2026 findet das 5. NRW-Turnfest in Hamm 
statt. Andere Landesturnfeste in anderen Bundesländern könnten auch besucht werden. In Hannover fin-
den "Die Finals" statt, d.h. die Deutschen Meisterschaften in mehreren Sportarten, darunter Turnen. 
 

Wir freuen uns auf das kommende Jahr und darauf, Euch bei uns in den Gruppen willkommen zu heißen. 
Wir bedanken uns bei allen unseren Übungsleitern und –helfern für ihren Einsatz im abgelaufenen Jahr. 
 
Harald Gantke und Petra Zilligen 

 
Rheinische Seniorenmeisterschaften 
 

Die Rheinischen Seniorenmeisterschaften für Männer und Frauen fanden aus or-
ganisatorischen Gründen wieder getrennt statt. Die 15 Männer trafen sich am 
23.03.2025 in Schwanenberg, die in 10 Wettkampfklassen antraten. Die jüngeren 
Jahrgänge waren etwas stärker vertreten. Für den TVS war nur Harald Gantke am 
Start, der einen 5-Kampf turnte, d.h. Boden, Barren, Reck, Sprung und Pauschen-
pferd. Der Wettkampf lief reibungslos, so dass sich die meisten Aktiven für die 
Deutschen Seniorenmeisterschaften qualifizieren konnten. Harald belegte den 1. 
Platz in seiner Altersklasse.  
 

Die Frauen des RTB haben ihre Meisterschaften im April 2025 ausgeturnt. Annette 
Cappenberg absolvierte den Wettkampf erfolgreich. Für den TVS konnten sich An-
nette Cappenberg und Harald Gantke für die Deutschen Seniorenmeisterschaften 
in Leipzig qualifizieren. 

 
Jahrgangsturnen 
 

Am 05.04.2025 fand das Jahrgangsturnen des GTG in Mönchengladbach-Holt 

statt. Von den 30 Teilnehmern kamen 2 Turner vom TVS. Christian Nilges und 
Luuk Schneider wurden von ihren Familien und ihrem Trainer Harald Gantke be-
gleitet.  
 

Die Jungen turnten einen guten Vierkampf. Beide zeigten schöne Übungen an 
Boden, Barren, Reck und Sprung. Luuk erturnte sich seinen ersten Podestplatz. 
Christian verpasste das Treppchen nur knapp. 
 

Am Ende belegten sie die folgenden Plätze: 

Luuk Schneider: 2. 

Christian Nilges: 4. 
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Internationales Deutsches Turnfest 2025 
 

Aufgrund der Corona-Zeit war das letzte Internationale Deutsche Turnfest (IDTF) 2021 in Leipzig abgesagt 
worden. Leipzig hat sich dann bereit erklärt, das IDTF im Jahr 2025 auszurichten. Die Dauer wurde von 
einer Woche auf 5 Tage gekürzt. Eine gewisse Skepsis aufgrund des reduzierten Zeitfensters gab es 
schon, wie die ganzen Angebote darin untergebracht und Überlappungen von Wettkämpfen vermieden 
werden konnten. Eine weitere Besonderheit gab es dieses Jahr zudem. Parallel zum Turnfest wurde die 
Europameisterschaft im Kunstturnen in Leipzig ausgetragen. Der ursprünglich angedachte Austragungsort 
in Israel hatte aufgrund der dortigen Umstände geändert werden müssen. 
 

Die Europameisterschaften fingen mit den Qualifikationswettkämpfen am 26.05.2025 an, das Turnfest star-
tete am 28.05. Seitens des TVS hatten sich Annette Cappenberg und Harald Gantke angemeldet. Sie 
nahmen an den Deutschen Seniorenmeisterschaften statt (s. separater Bericht). Harald hatte sich auch für 
den Turnfestlauf angemeldet. 
 
Deutsche Seniorenmeisterschaften 
 

In diesem Jahr fanden die Deutschen Seniorenmeisterschaften am 29./30.05.2025 im Rahmen des Inter-
nationalen-Deutschen Turnfest in Leipzig statt. Vom TV Schiefbahn hatten sich 2 Turner qualifiziert. Die 
Meisterschaften fanden dort statt, wo sie vor rund 25 Jahren zum ersten Mal ausgetragen wurden. Die 
Turnhalle Brüderstraße im Zentrum von Leipzig bot einen tollen Rahmen. Der Zuschauerbereich war an 
allen Tagen gut gefüllt, was zu einer ausgezeichneten Stimmung beitrug. Unter den Gästen waren auch 
diverse Prominente, u.a. Eberhard Ginger, Silvio Kroll und Philipp Herder. 
 

Annette turnte einen guten Dreikampf und platzierte sich auf 5. Platz. Harald hatte leider 2 Patzer bei seinen 
Übungen und belegte den 8. Platz. Am Barren gab es einen Wackler im Schweizer Handstand, der zum 
Punktabzug führte. Ein weiterer Fehler kam am Pauschenpferd hinzu. Seine Übung turnte er unter den 
kritischen Augen von Philipp Herder.  

 
Vereinswettkampf Mädchen  
 

Die Leistungsgruppe der Mädchen plante, dieses Jahr an Wettkämpfen teilzunehmen. Um den Mädchen 
ein erstes Gefühl für einen Wettkampf zu geben, haben wir zuerst einen vereinsinternen Wettkampf orga-
nisiert.  
 

Am 05.07.2025 fand der Wettkampf in der Turnhalle der Astrid-Lindgren-Schule statt. Die 11 Mädchen 
wurden in 2 Riegen eingeteilt und turnten einen Vierkampf an Boden, Sprung, Reck und Schwebebalken. 
Zahlreiche Eltern, Geschwister und Großeltern sind gekommen, um die Mädchen zu unterstützen. Unter 
den kritischen Augen der Kampfrichter Sarah, Marie, Lea und Harald zeigten die Mädchen ihre Leistungen. 
Eine gewisse Nervosität war zu spüren. Das gewohnte Umfeld der Halle mit den bekannten Gesichtern der 
Trainer, der anderen Turnerinnen und der Zuschauer gab den Mädchen Sicherheit. 
 

Am Ende belegten sie die folgenden Plätze: 
 

 
 

Wir gratulieren den Aktiven zu ihren guten Plätzen und freuen uns auf weitere Wettkämpfe. 
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Mannschaftswettkampf weiblich  
 

Nach einer längeren Pause haben wir wieder Mädchen zu einem Mannschaftswettkampf des Gladbacher 
Turngaus geschickt. Der Wettkampf fand am 20./21.09.2025 in Waldniel statt. Der TVS stellte 2 Mann-
schaften, die von ihren Trainerinnen, Marie und Sarah, begleitet und unterstützt wurden. Nach ihrem Test-
wettkampf im Verein im Juli wurde es nun Ernst. Die Mädchen waren etwas nervös, aber da sie als Mann-

schaften antraten, hatten sie eine gewisse Sicherheit. Der Wettkampf lief ohne größere Probleme. 

 
Gaumeisterschaft 2025 
 

Traditionell richtet der Turnverein Schwanenberg die Gaumeisterschaft des GTG aus. Am 08.11. nahmen 
insgesamt 28 Turner teil. Für den TV Schiefbahn traten 4 Turner an: Luuk Schneider, Aarin und Riaan 
Bhalerao und Harald Gantke. Für Aarin und Riaan war es der erste Wettkampf. Sie waren etwas nervös 
und nicht so sicher, was sie erwartete. 
 

Nach dem Aufwärmen und dem Einturnen waren alle für den Wettkampf bereit, für die Neulinge war im 
Hinterkopf die Frage: hoffentlich vergesse ich meine Übungen nicht. Die 3 jüngeren Turner wurden von 
ihrem Trainer Harald und Helfer Paul betreut, um ihnen Sicherheit zu geben. Die Turner waren in 2 Riegen 
aufgeteilt, so dass die Aktiven des TVS nicht in einer Riege turnen konnten. Alle 4 haben einen 4-Kampf 
(Boden, Sprung, Barren, Reck) geturnt, die 3 jüngeren haben einen Pflichtwettkampf geturnt. Sie zeigten 
gute Übungen, wobei hier und da kleine Abzüge anfielen. Am Schluss fehlten dann bei Luuk 1,5 Punkte 
zum 2. Platz. Aarin und Riaan platzierten sich in ihrer Altersklasse direkt hintereinander. 
 

Harald hatte einen Kürwettkampf vor sich und musste gegen 2 jüngere Kontrahenten antreten. Um den 
gesamten Wettkampf nicht zu sehr in die Länge zu ziehen, hatten sich die 3 darauf verständigt, dass dieses 
Mal auf Ringe und Pauschenpferd verzichtet wird. Hinter dem Vorjahressieger belegte Harald erneut den 
2. Platz knapp vor dem Dritten. 
 

Die Jungen wurden durch Eltern und Großeltern als Zuschauer begleitet und unterstützt. Am Ende beleg-
ten sie die folgenden Plätze: 
 

Luuk Schneider (AK 8/9):    3. Platz 

Riaan Bhalerao (AK 10/11):   4. Platz 

Aarin Bhalerao (AK 10/11):    5. Platz 

Harald Gantke (AK18+):    2. Platz 

 

Wir gratulieren den Aktiven zu ihren guten Plätzen und freuen uns 
auf weitere Wettkämpfe. Ein Dank geht an die beiden Betreuer und 
Kampfrichter Stefan. 
 
 
 
 

 
 
 
 

Abteilung Volleyball 

 

Jahresbericht 
 

In diesem Jahr haben wir beschlossen, weiter in der Stadt Mönchengladbach Hobby-Liga zu bleiben und 
weiterzukämpfen. Nach dem Saisonschluss haben wir wieder eine Mannschaftssitzung abgehalten und 
dabei die bisherige Mannschaftsführerin verabschiedet, weil sie mit Beginn der Ausbildung nach Essen 
gezogen ist. Wir wünschten ihr beim Antreten in den nächsten wichtigen Lebensabschnitt alles Gute und 
viel Erfolg.  
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Obwohl wir am Anfang der Freitagsgruppe skeptisch waren, ob wir genügend Interessenten finden, wuchs 
die Gruppe rasant. Mittlerweile zählen wir ständig über 16 bis 18 Teilnehmer/innen. Leider haben wir nur 
ein Feld zur Verfügung. Wir suchen also für 2026 neue Hallenzeiten, um die vielen jungen (überwiegend 
weiblichen) NachwuchsspielerInnen aufnehmen zu können. Die unter 14-jährigen können ja schlecht erst 
um 22:00 aus der Halle nach Hause entlassen werden. 
 

Zum Glück haben wir mittwochs 2/3 der Leonardo-da-Vinci Halle, sodass wir 2 Felder aufbauen können. 
Auch dort sind fast jede Woche Neuzugänge zu verzeichnen. Die Teilnehmerzahl schwankt zwischen 20 
und 24. Das sind schon 4 volle Mannschaften. Auch das Durchschnittalter ist auf ca. 14 Jahre gesunken.  
 

Im Spielbetrieb sind wir weiterhin Schlusslicht in der Tabelle, aber das Ziel vom letzten Jahr, in einem Satz 
wenigstens 2-stellige Punktzahlen zu erreichen, hat sich gesteigert auf „in jedem Satz“. In dieser Saison 
haben wir sogar 3 Sätze insgesamt gewonnen.  
 

Auch die Dienstagsgruppe hat einige junge Leute dazubekommen. Zwei gute Spielerinnen von der Mitt-
wochsgruppe konnte ich dort integrieren. Sie lernen vieles von den alten routinierten Spielern dazu. Die 
Verjüngung ist absolut notwendig, bevor die meisten wegen ihres Alters die Mannschaft verlassen müssen.  
 

Die Hobby-Mixed-Mannschaft spielt erfolgreich in ihrer zweiten Saison, auch wenn unsere eifrigen Ukrai-
nerinnen sich mittlerweile wegen Ausbildung und anderen Umständen zum Teil rar gemacht haben. Durch 
den Zuwachs an jungen Spielerinnen würden wir uns über eine zusätzliche Übungsleiterin freuen. Ryo und 

ich sind ja auch keine 60 mehr        
 

Zum Schluss möchte ich noch erwähnen, dass wir in diesem Jahr leider von zwei unserer langjährigen 
Mitglieder Abschied nehmen mussten. Einer davon ist mein Vorgänger, Hans Engels, der viele Jahre lang 
der Abteilung Volleyball vorgestanden hatte.   
 

   
 

Ryo Kobayashi und Gernot Hackstein 
 
 
 
 

Abteilung Wasser- und Gesundheitsport 
 

 

 
Jahresbericht 
 

Langweilig wird es in der Abteilung Wasser- und Gesundheitssport nicht. 2025 brachte wieder viele span-
nende und arbeitsreiche Ereignisse. 
 

In der De Bütt stehen planmäßig 2026 und 2027 umfangreiche Sanierungsmaßnahmen an. Während der 
Schließungszeiten wird der Betrieb dort eingestellt und auch das Variobad, das geöffnet bleiben soll, wird 
davon betroffen sein. Wie sich das auf unsere Angebote auswirkt, bleibt noch abzuwarten. 
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Im Dezember wurde das Variobad wegen anstehender Fliesenarbeiten, die bis ca. Ende Januar 2026 dau-
ern sollen, geschlossen. Die Abteilung organisierte für die Wassergymnastikteilnehmer insgesamt 6 Alter-
nativangebote (in der Peter-Bäumges-Halle, in der Turnhalle Hubertusschule und im Bewegungsraum des 
NTB Neersen). Ca. 90 Teilnehmer nutzten die Angebote, um in Bewegung zu bleiben. 
 
Seit September 2025 bietet die Abteilung nun auch Wassergymnastik (für Rehasport zertifiziert) im H2O in 
Tönisvorst an. Hier hatte der bisherige Anbieter aufgehört und nach erfolgloser Suche nach einem anderen 
Verein aus Tönisvorst oder Kempen sprang der TV Schiefbahn ein und hat dort nun 5 Angebote, die schon 
nach kurzer Zeit voll ausgebucht waren. 
 

Die Synchronschwimmerinnen Silke Hohlstein-Terwesten und Birte Hohlstein-Janssen nahmen an ver-
schiedenen Wettkämpfen sehr erfolgreich teil. Näheres hierzu ist in den Berichten der Abteilung zu finden. 
Herzlichen Glückwunsch zu den großartigen Ergebnissen. 
 

Die Integrativen und Barrierefreien Gruppen bereiten sich auf das 25jährige Jubiläum im Jahr 2026 vor. 
Hier darf man gespannt sein, welches Programm dafür auf die Beine gestellt wird. 
 

Ein besonderes Augenmerk liegt für die Abteilungsleitung zurzeit auf der Überprüfung der regelmäßigen 
Teilnahme in den Sportgruppen. Fast alle Angebote der Abteilung (sei es im Wasser oder an Land) sind 
ausgebucht. In manchen Gruppen werden schon lange Wartelisten geführt. Gerade bei den Rehasport- 
Gruppen ist die Nachfrage zum einen sehr hoch, zum anderen ist eine regelmäßige Teilnahme für den 
Erfolg der Maßnahme wichtig. In einer neuen Abteilungsordnung, die gerade in Arbeit ist, werden diese 
Punkte berücksichtigt und entsprechende Maßnahmen vorbereitet. 
 

Das Jahr schließt die Abteilung mit einem Mitgliederzuwachs von ca. 40 Mitgliedern ab. Eine erfreuliche 
Entwicklung, die schon seit Jahren anhält und für sich spricht. 
 

Danke an alle Übungsleiter*innen, die so fleißig und engagiert die vielen Angebote betreuen. Die Arbeit mit 
euch macht Spaß! 
 

Ulrike Bamberg 

 
Synchronschwimmen -  
Doppel-Gold für Hohlstein-Sisters bei den Brussel Open 
 

Jede neue Saison beginnt für die Masters-Synchronschwimmerinnen am 1. Aprilwochenende mit den Brus-
sel Open in Belgien. In diesem Jahr haben 59 Vereine aus 12 Nationen über 250 Küren zu diesem Wett-
kampf gemeldet, was zeigt, welchen Stellenwert dieser Wettkampf international hat. 
 

Mit dabei waren Birte Hohlstein-Janssen und Silke Hohlstein-Terwesten, die nicht nur ihren Verein TV 
Schiefbahn repräsentiert haben, sondern auch mit gleich zwei neuen Choreografien sowohl in technischer 
und freier Kür als einziges deutsches Duett am Start waren. Durch eine Regeländerung vom Weltschwimm-
verband wurden in diesem Jahr erstmals auch Medaillen in der technischen Kür vergeben, die bis dato nur 
als Teil der Gesamtwertung mit der freien Kür gewertet wurde. 
 

Obwohl die Nervosität wegen mangelnder Trainingsbedingungen und der deshalb 
kaum gefestigten neu aufgestellten Choreografien dieses Mal extrem hoch war und 
Birte eine Verletzung am Knie ziemlich ausgebremst hatte, die Donnerstag vor Ab-
fahrt noch im MRT abgeklärt werden musste, haben die Schwestern ihre gesamte 
Erfahrung ausgespielt und konnten so bereits am Samstag souverän und mit über 
2,5 Punkten vor der Konkurrenz die technische Kür Duett in der AK 50-59 gewinnen 
und die erste Goldmedaille in ihrer über 30- jährigen Masters-Karriere für eine tech-
nische Kür in Empfang nehmen. 
 

Bei der freien Kür hat sich sehr kurzfristig zu Beginn des Wettkampfes die Konkurrenz 
erhöht, weil ein polnisches Duett durch Änderung der gemeldeten Aktiven als letzte 
Startnummer nach Silke und Birte in die höhere Altersklasse gesetzt wurde, was al-
lerdings nicht regelkonform war. Entsprechend hoch war die Anspannung, vor allem, 
weil die freie Kür erst beim letzten Training drei Tage vor der Abfahrt fertig gestellt 

wurde und deshalb nicht sicher präsentiert werden konnte. 
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So passierten auch noch einige Fehler und gerade im künstlerischen Ausdruck gab es Abzüge, weil man 
Birte und Silke noch die Unsicherheit anmerken konnte. Nachdem die Polinnen ihre Kür beendet hatten, 
stand aber zur großen Freude fest, dass die nächste Goldmedaille für den TV Schiefbahn gewonnen wurde! 
0,97 Punkte Vorsprung, die v.a. in der Synchronität und Schwierigkeit die tiefere Wertung im Ausdruck 
kompensieren konnten, reichten für den perfekten Saisonstart und die 2. Goldmedaille.  

 
Erfolgreiche Generalprobe für die WM 

 

Mit zwei Goldmedaillen im Gepäck im technischen Duett und 
in der freien Kür in der AK 50-59 sind die Synchronschwim-
merinnen des TV Schiefbahn Birte Hohlstein-Janssen und 
Silke Hohlstein-Terwesten Anfang Juli von den Fryslan Open 
aus Heerenveen zurückgekehrt. 33 Vereine aus fünf Natio-
nen sind der Einladung in die Niederlande gefolgt. Für die 
beiden Schiefbahnerinnen und ihrem Trainer Sascha Jans-
sen war das ein willkommener letzter Test für die anstehen-
den Weltmeisterschaften in Singapur. 
 

Obwohl die Vorhersage, dass eine Generalprobe nie fehler-
frei sein darf, sich wieder mal bewahrheitete und die zwei 
sowohl in der technischen Kür am Samstag als auch am 

Sonntag in der freien Kür noch einige Fehler zeigten, konnten sie sich souverän gegen die internationale 
Konkurrenz behaupten und in beiden Kategorien mit großem Abstand den Sieg feiern. 

 
Hohlstein-Sisters sind Vize-Weltmeister 
 

Mit gleich zwei Medaillen im Gepäck sind Silke Hohlstein-Terwesten und Birte Hohlstein-Janssen aus Sin-
gapur wiedergekommen, wo im August die Masters-Weltmeisterschaften im Synchronschwimmen stattge-
funden haben. „Das war die emotional schwerste Aufgabe in unserer fast 50-jährigen Laufbahn als Syn-
chronschwimmerinnen “, sagen beide Schwestern. 
 

Denn genau 2 Wochen, nachdem ihre Mutter und langjährige Trainerin Inge-
borg Hohlstein den Kampf gegen die Demenz verlor und im Beisein ihrer 
Töchter friedlich für immer einschlafen durfte, mussten Silke und Birte alle 
Trauer zur Seite schieben, sich auf die Weltmeisterschaften konzentrieren 
und sich dabei einer außergewöhnlich großen Konkurrenz v.a. aus Asien und 
Amerika stellen. U.a. ging die Olympiasiegerin von 1996 aus Japan in ihrer 
Altersklasse 50-59 an den Start. 
 

Trotz oder gerade wegen des großen Verlustes und der unendlichen Trauer 
zeigten sie ihre neue technische Duett-Kür fast fehlerfrei, um ihre Mutter stolz 
zu machen und wurden vollkommen unerwartet mit dem Vize-Weltmeistertitel 
und der Silbermedaille belohnt. Die Konkurrenz in der freien Kür zwei Tage 
später war noch größer. Auch hier konnten sich Silke und Birte noch einmal 

fokussieren und erkämpften sich mit ihrer Routine und Willensstärke einen grandiosen 3. Platz, nur weniger 
als 1/10 Punkte an Silber vorbei. 
 

Beide Medaillen widmen die beiden jetzt ihrer Mutter, die nicht nur der Motor und Motivator der beiden war, 
sondern über 40 Jahre als Trainerin und Wertungsrichterin bei allen Wettkämpfen dabei gewesen ist. Des-
halb hatten Silke und Birte auch bei den Siegerehrungen ihr Foto mit dabei und wurden von der großen 
Synchro-Familie aufgefangen, in der Ingeborg Hohlstein durch ihr langes Engagement für diesen Sport 
immer einen Platz behält. 
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Unsere Integrativen + Barrierefreien Gruppen 
 

Wettbewerb der Stadtwerke Willich „Euer Projekt – eure Stimme“ 
 

Bereits zum dritten Mal hatten die Stadtwerke Willich den o. g. Wett-
bewerb ausgeschrieben. Die Idee: Die Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Willich entscheiden, welchen Initiativen ein großer Teil des 
Budgets für Sponsoring zukommen. In diesem Jahr gab es 37 Pro-
jekte, die in unterschiedlichen Kategorien zum Wettbewerb antraten. 
Knapp 15.000 Stimmen wurden abgegeben. 
 

In der Kategorie „Sport“ hatten sich auch die Integrativen und Barri-
erefreien Gruppen (mit dem Projekt Ferienspiele) angemeldet und 
erhielten am Ende einen Sonderpreis in Höhe von 550 €. Am 8.4.25 
wurden die Preise in den Räumen der Stadtwerke Willich an die Ge-
winner übergeben. 
Herzlichen Dank an die Stadtwerke Willich! 
UB 

 
Ferienspiele mit dem Wasser- und Matschtag 
 

Es ist der alljährliche krönende Abschluss der Ferienspiele der Integrativen Gruppen im TV Schiefbahn – 
der Wassermatschtag vor der Peter-Bäumges-Halle. Am letzten Ferien-Mittwoch hieß es ab 15 Uhr wieder: 
„Wer nicht richtig nass ist, hat nicht richtig Spaß gehabt“. Das Leitungsteam der Integrativen Gruppen und 
einige helfende Hände hatten den Nachmittag bestens vorbereitet. Auf der neuen Outdoor-Sportfläche 
stand eine große, knallrote Hüpfburg für „Trockenübungen“, auf der Wiese eine große Wasserrutsche / 
Hüpfburg und mehrere große Planschbecken. Mehr als 200 Wasserbomben waren als „Munition“ vorberei-
tet, dazu war der Löschzug Schiefbahn der Freiwilligen Feuerwehr mit einem Fahrzeug im „Sondereinsatz“. 
Da wurden Schläuche für einen „Hydro-Schild“ – eine Art Wasserwand - und ein Strahlrohr ausgerollt.  
 

Die Ferienspiele sind eine lange Tradition bei den Integrativen Gruppen: Immer mittwochs in den sechs 
Ferienwochen organisiert das Team um Petra und Stephan Adomeitis ein anderes Angebot für in der Regel 
rund 50 Kinder. In diesem Jahr ging es zum Freizeitpark Ketteler-Hof in Haltern, zu den Falknern in die 
Niederlande, ins Kernwasserwunderland und den Kletterwald Velbert sowie in die Trampolinhalle in Wup-
pertal. Die Teilnahme ist immer für alle Kinder kostenlos und der TVS finanziert die Ferienspiele aus Spen-
den.  
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Ereignisse des Jahres 
 

Deutsches Sportabzeichen 
 

Seit Anfang 2025 ist Stefan Biermanski Ansprechpartner des Vereins für die Abnahme des 
Deutschen Sportabzeichens, nachdem Gerd Leenen dieses Amt 40 Jahre innehatte. In der 
Saison 2025 (von Anfang Mai bis Ende September) bestand dienstags zwischen 17 und 19 
Uhr die Möglichkeit, auf dem Sportplatz an die Siedlerallee die einzelnen Prüfungsübungen 
für das Sportabzeichen abzulegen. 

 

Insgesamt wurden 113 Prüfungen für das Sportabzeichen (24 Frauen, 40 Männer, 3 weibliche Jugendliche 
und 46 männliche Jugendliche, davon 2 Schülermannschaften mit 28 Jungen vom SC 08) absolviert. Die 
Zahlen der Vorjahre (2024 z. B. 153) konnten leider nicht erreicht werden. Gerade im Jugendbereich sind 
die Zahlen sehr rückläufig. Hier könnten ggf. Jugendliche der verschiedenen Vereinsabteilungen zur Able-
gung des Sportabzeichens animiert werden, auch unter dem Aspekt, dass bei Berufsbewerbungen im Be-
reich des öffentlichen Dienstes (z. B. Polizei, Zoll, Justiz) ein Sportabzeichen genauso erforderlich ist wie 
ein Führungszeugnis. 
 

Am 05.12.2025 wurden den Erwachsenen im Rahmen eines gemütlichen, vorweihnachtlichen Beisammen-
seins im Vereinsheim die Sportabzeichen und die Urkunden dazu ausgehändigt. Die meisten erfolgreichen 
Sportabzeichenprüfungen haben Stefan Biermanski und Gerd Brockman mit jeweils 48 abgelegt. Beiden 
wird gewünscht, dass sie weiterhin gesund und fit bleiben und in 2027 die 50 vollmachen. 
 

Im Anschluss daran gab es leckere Weckmänner zusammen mit guter Butter, verschiedenen Marmeladen 
sowie Honig und Rübenkraut. Abgerundet wurde das Ganze durch zwei Weihnachtslieder, die Harald 
Gantke mit seiner Trompete intonierte. 
 

   
 

Der 1985 ins Leben gerufene, legendäre Wanderpokal „dä Hönk“ ging in diesem Jahr an Helga Loth, die 
nicht nur in der Tanzsportabteilung beim Line Dance aktiv ist, sondern auch zum 16. Mal das Sportabzei-
chen in Gold errang. 
 

Wolfgang Topel 

 
 
Mitgliederversammlung am 16.05.2025 
 

Zur jährlichen Mitgliederversammlung hatte der TV Schiefbahn für Freitag, den 16.05.2025 ins Vereinsheim 
eingeladen. Erschienen waren 39 Teilnehmer – für einen Verein mit über 3.000 Mitgliedern leider trauriger 
(Minus-) Rekord. 
 

Michael Pfeiffer, der Vorsitzende des TV Schiefbahn, berichtete über die Schwerpunktarbeit des vergan-
genen Jahres, z. B. die 125-Jahr-Feier, die Erarbeitung eines Schutzkonzeptes „Sexualisierte Gewalt im 
Sport“ und den Fortschritt bei der Planung der neuen Gymnastikhalle auf dem Sportplatz Siedlerallee. 
 

Der Haushalt zeigte sich ausgeglichen und die Kassenprüfer bescheinigten Claudia Gerhards eine hervor-
ragende Kassenführung. So konnte der Vorstand einstimmig entlastet werden. Auch die vorgestellte Sat-
zungsänderung wurde einstimmig beschlossen. 
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Bei den Neuwahlen standen leider keine Kandidaten für die offenen Posten 
Stellvertretender Vorsitzender und Ressortleiter Sport und Soziales (Michael 
Weyers hatte aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr kandidiert) zur Ver-
fügung. Hier stehen aber noch Gespräche mit möglichen Interessenten aus. 
 

Michael Pfeiffer bedankte sich am Schluss noch besonders bei Claudia 
Gerhards, Marie Schmitt und Ulrike Bamberg mit einem Blumenstrauß für die 
geleistete Arbeit. Die Versammlung schloss um 20.50 Uhr und es folgte der 
gemütliche Ausklang an der Theke. 
 

UB 

 
 

 
 

Mitarbeiterehrung am 29.08.2025 
 

Nach einem Jahr Pause hatte der Vorstand des TV Schiefbahn wieder seine langjährigen Mitarbeiter in 
den Kaiserhof in Schiefbahn eingeladen. Dazu gehören Mitglieder des Vorstands, Übungsleiter, Schieds-
richter und alle Helfer, die sich über Jahre in verschiedensten Aufgaben für den Verein eingesetzt haben. 
In diesem Jahr gab es auch Sonderehrungen für besondere Verdienste. 
 

Im schön dekorierten und gemütlichen Kaminzimmer des Kaiserhofs trafen die Gäste nach und nach ein 
und wurden herzlich empfangen. Nach Begrüßungsgetränk und Smalltalk nahmen dann alle Platz und der 
erste Gang in Form einer Tomatencremesuppe wurde serviert. Beim Hauptgang gab es drei Auswahlmög-
lichkeiten, die - den leeren Tellern nach zu urteilen - allen sehr gut geschmeckt haben. 
 

In der anschließenden Pause wurden dann die Ehrungen durchgeführt. Michael Pfeiffer berichtete über 
den Werdegang der zu Ehrenden und überreichte Urkunde, Verdienstnadel und einen Präsentkorb. 
 

Geehrt wurden: 
 

Für 10 Jahre Mitarbeit Für 25 Jahre Mitarbeit 
Thorsten Busch Evelyn Brüx 
 Renate Müller Rennen 
Für 15 Jahre Mitarbeit  
Monika Weyers Für 50 Jahre Mitarbeit 
Denise Herbig Rolf Seidl 
Michael Hinrichs Stefan Biermanski 
Fabian Jäger  
 Für 55 Jahre Mitarbeit  
Für 20 Jahre Mitarbeit Gerd Leenen 
Christina Heyes 
Wolfgang Topel 
 
Für außerordentliche Verdienste 
Stephanie Grund-Liethen 
Regina Classen 
Ursel und Jochen Petzold 
 

Nach dem offiziellen Teil kam dann noch ein sehr leckes 
Dessert, zahlreiche weitere Getränke und ganz viele Ge-
spräche. Dem Vernehmen nach haben wir den Kaiserhof 
mit abgeschlossen … 
 

Es war wieder ein sehr schöner Abend und ein besonderer 
Dank geht an das Team des Kaiserhofs für die nette Be-
treuung. 
 
UB 

 
 

Foto: Klaus Bamberg 
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Sportehrenamt überrascht … Sehnaz Yalcin 
 

Jeden Montag um 7.45 Uhr beginnt Sehnaz in ihrer Gruppe „Ganzkörperfitness“ mit dem Aufwärmtrai-
ning, um anschließend die Teilnehmer*innen mit verschiedensten Übungen ins Schwitzen zu bringen. 

 

Am 29.10.25 war es wenig anders: Vorsitzender Michael Pfeiffer - der u.a. 
auch in dieser Gruppe sportlich aktiv ist - überraschte Sehnaz mit ihrer No-
minierung im Rahmen der LSB-Initiative „Sportehrenamt überrascht“ und 
überreichte eine Urkunde sowie eine Überraschungstüte mit verschiedens-
ten Gegenständen (Handtuch, Hoodie, Seife, Trinkflasche …). Diese Aus-
zeichnung geht an Mitarbeiter*innen, die sich besonders engagiert für ei-
nen Verein einsetzen.  
 

Sehnaz ist seit fast 20 Jahren als Übungsleiterin in der Tanzabteilung 
(Bauchtanz) und in der Abteilung Wasser- und Gesundheitssport 
(Rehasport und Schwimmkurse) aktiv. Außerdem hilft sie immer da, wo 
Not am Mann ist. Sie war also genau die Richtige, um nominiert zu wer-
den. 

Die Gruppe applaudierte und nahm gelassen hin, dass das Training an diesem Tag ein wenig später be-
gann.  
 

Danke Sehnaz für deinen Einsatz und auf die nächsten 20 Jahre … 
 

UB 

 
 
Sportehrenamt überrascht … Regina Classen 

 

Unsere Tanzsportabteilung hat einen besonderen Moment gefeiert: Regina Clas-
sen wurde von der Abteilungsleiterin Trixi Dreyer und dem Vorsitzenden Michael 
Pfeiffer mit dem Preis „Sportehrenamt überrascht“ geehrt. Mit dieser Auszeich-
nung würdigen wir ihr außergewöhnliches Engagement, ihre Leidenschaft und ih-
ren unermüdlichen Einsatz, der seit vielen Jahren speziell die Jugendarbeit in 
dieser Abteilung prägt.  
 

Jede Woche begleitet sie viele Stunden Training, Planung und Feedback für die 
jungen Tänzerinnen. Ihre Geduld, klare Kommunikation und kreative Übungsfor-
men fördern Handwerk, Teamgeist und Selbstvertrauen der Jugendlichen.  
 

Durch Fairness, respektvollen Umgang und Engagement inspiriert sie Nach-
wuchs-Talente, behält aber gleichzeitig Spaß und Freude am Tanz im Blick. 
Durch individuelle Förderung gelingt es ihr, Jugendliche langfristig an die sportli-
che und persönliche Entwicklung heranreifen zu lassen. 

 

Die jungen Tänzerinnen zeigen sich stolz und motiviert, unter ihrer Anleitung weiter an sich zu arbeiten. 
Eltern berichteten von positiven Veränderungen: mehr Selbstbewusstsein, Disziplin und Freude am Trai-
ning. 
 

Wir danken Regina für ihr Engagement und blicken mit Zuversicht in die Zukunft. Die Jugendausbildung 
soll auch weiterhin von ihrer Expertise profitieren, damit unsere Tanzsportabteilung weiterhin talentierte 
Nachwuchs-Tänzerinnen und (vielleicht) -Tänzer formt – mit derselben Hingabe, die dieser Preis so treffend 
würdigt. 
 

Herzlichen Glückwunsch an Regina! Möge dieses Zeichen der Anerkennung ein Anstoß sein, weiterhin 
Großartiges zu bewegen – für die Jugend, die Tanzsportabteilung und den gesamten Verein. 
 

Michael Pfeiffer 
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Große Trauer um den Ehrenvorsitzenden des TV Schiefbahn, Peter Bäumges 
 

 „Wir verlieren mit ihm die bedeutendste Führungspersönlichkeit, die unser Verein 
in der Nachkriegsgeschichte hatte“ – mit Trauer und Mitgefühl reagieren der Vor-
stand und die Mitglieder des TV Schiefbahn auf die Nachricht vom Tod Peter Bäum-
ges am 27. November.  
 

Die Aufzählung seiner Verdienste um die Entwicklung und Führung des Vereins ist 
lang und zeigt sein großes Engagement für den Breitensport. Er war 1961 als 23-
Jähriger in die Handball-Abteilung des Vereins eingetreten und hat sich nicht nur 
sportlich engagiert, sondern auch in verschiedenen Funktionen in der Leitung des 
Vereins. Von November 1967 bis Januar 1975 war er Geschäftsführer des Vereins 
– dabei bis 1970 auch als Pressewart zuständig für die Außendarstellung des Ver-
eins. Von Januar 1975 bis Januar 2001 leitete Peter Bäumges den Verein als 1. 
Vorsitzender.  
 

Von 1980 bis 1989 war er dazu als Betreuer für den Bereich Jugendhandball tätig.  
In seine Zeit in leitenden Funktionen fallen unter anderem der Bau zweier Vereins-
heime des TV Schiefbahn – zuerst 1989 der Bau des Vereinsheims mit Geschäfts-
stelle an der Siedlerallee und 1998 der Bau des heutigen Vereinsheims mit Turn-
halle und Geschäftsstelle an der Jahnstraße 1. „Dieser Bau war entscheidend für 
die Entwicklung des Vereins“, hatte es Ralf Weitz (früherer Vorsitzender des TVS) 
noch bei der Jubiläumsfeier 125 Jahre TV Schiefbahn im vergangenen Jahr be-
schrieben.  
 

Die Halle war ihm zu Ehren im Jahr 2001 in „Peter Bäumges-Halle“ umbenannt 
worden. 
Im November 2000 hatte der Verein Bäumges zum Ehrenmitglied ernannt, am 26. 

Januar 2001 dann zum Ehrenvorsitzenden. Für seine langjährige Arbeit erhielt er u.a. im Juni 2001 die 
Ehrenplakette der Stadt Willich und im Dezember 2003 das Bundesverdienstkreuz am Bande. 
 

Auch im Schützenwesen war Peter Bäumges mit viel Freude dabei und lange Jahre aktives, später passi-
ves Mitglied im Jägerzug TV Schiefbahn.  
 

Noch bis 2024 hatte der Verstorbene die Geschicke des Vereins mitverfolgt und war regelmäßig bei den 
Mitgliederversammlungen dabei. „Er war immer ein aufgeschlossener Gesprächspartner und hat uns seine 
Erfahrungen weitergegeben. Im Verein genoss er stets große Achtung“, würdigt ihn die Geschäftsführerin 
Ulrike Bamberg.  
 

 
Altes Bild von „Turnvater Jahn“ wieder aufgetaucht … 
 

Der eine oder andere hat es vielleicht schon gesehen: Seit kurzem hängt im Vorraum des Vereinsheims 
ein altes gerahmtes Bild von „Turnvater Jahn“ an der Wand. 

 

Der Druck ist laut handschriftlicher Notiz auf dem Bild von 1902.  
Stefan Biermanski hatte es in der Gaststätte Növertor in Schiefbahn entdeckt.  
 

Die Gaststätte Növertor war vor sehr langen Jahren einmal die Vereinsgast-
stätte und das Bild wurde wohl vom TV Schiefbahn dort aufgehängt. Es lag 
dann lange Jahre auf dem Speicher und war kurz davor, entsorgt zu werden. 
 

Nun ist es wieder bei uns und nach einer Restaurierung (vor allem des Rah-
mens) ziert es nun wieder die Räumlichkeiten des TV Schiefbahn. 
 

UB 
 
 

 
 
 



29 

 

… und ein Zitat aus unserer ersten Ausgabe „Macht alle mit“ von 1969 
 

 
 
 

REWE Scheine für Vereine 2025 
 

Auch in diesem Jahr wurde wieder fleißig gesammelt. Insgesamt ca. 2.100 Scheine kamen zusammen 
und so konnten wir aus dem reichhaltigen Angebot folgendes bestellen: 
 

 

 
Jongliertücher (vielseitig einsetzbar in vielen Sportgruppen) 

 

 
Eine Sitzbank für das neue Außengelände 

 

 
Igelbälle (zum Trainieren, Massieren uvm.) 

 

 
Ein „stehendes Kreisziel“ (Spiel- und Sportgerät für Spaß und Koor-
dination) 

 

Herzlichen Dank an alle, die so fleißig mitgesammelt haben!! 
UB 
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Winterwanderung 
 

Das Wetter für die Winterwanderung war ausgezeichnet. Am 11.01.2026 trafen sich kurz vor 14 Uhr 19 
Wanderer und 2 Hunde am Vereinsheim des TVS. Bei blauem Himmel und frostigen Temperaturen star-
tete die Gruppe gut gelaunt. Wanderführer, Harald Gantke, begrüßte die Teilnehmer, bevor es dann in 
Richtung Westen los ging. 
 

Über die Jahnstraße ging es in Richtung Hessenbende. Von dort wurde ein Schlenker über den Forstweg 
gemacht. Der Schnee war gut festgefahren worden, so dass es stellenweise etwas glatt war. Mit etwas 
Vorsicht kamen alle unbeschadet über diesen Abschnitt. Nach dem Überqueren der Autobahn ging es 
über den Nordkanal in den Wald. In der Sonne wurde an einer Bank die erste Rast gemacht, wo dann 
diverse Leckereien ausgepackt wurden.  
 

Neben herzhaften Speisen (z.B. frisch gebackene Blätterteigschnecken, Käsewürfel) gab es auch etwas 
Süßes (z.B. Plätzchen und Schokolade). Die Heißgetränke wie Tee, Glühwein und Kinderpunsch kamen 
bei den frostigen Temperaturen sehr gut an und erwärmten die Teilnehmer leicht von innen. Traditionell 
wurde auch wieder Eierlikör serviert. Dieses Mal gab es zusätzlich zu der Flasche von Ralf auch den 
selbstgemachten von Carina. Beides wurde probiert und für lecker befunden. 
 

Nachdem sich alle etwas gestärkt hatten, ging es weiter nach Westen. Die frische Luft und die winterliche 
Landschaft begeisterten die Wanderer. Bei angeregten Gesprächen wanderten wir zum Angelteich. Am 
Ufer des Teichs wurde eine 2. Pause gemacht, um den restlichen Proviant zu verspeisen. Nach dem Un-
terqueren der Autobahn liefen wir über den Reitweg in Richtung Knickelsdorf. Über Over Acker ging es 
an der Baumelbank vorbei. Kurz davor ist eine Teilnehmerin trotz aller Vorsicht leider ausgerutscht, aber 
zum Glück ohne irgendwelche Blessuren. Im Pinguin-Watschelgang ging es dann weiter. Gegen 16:30 
Uhr trafen alle wohlbehalten am Vereinsheim wieder ein. 
 

   
 

   
 

Es war eine schöne Wanderung. Die Teilnehmer bedankten sich bei Organisator Harald und hoffen auf 
eine Wiederholung im nächsten Jahr. Ferner wurde ein Interesse für Wanderungen im Laufe des Jahres 
bekundet. 
 

Harald Gantke 
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Geschäftsstelle und Vereinsheim 
Jahnstraße 1, 47877 Willich-Schiefbahn 

Tel.: (02154) 70100    
email: info@tv-schiefbahn.de 
Homepage: tv-schiefbahn.de 

 

Zeichnung: Steffi Lichter 


